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Beginn des amtlichen Teils

Teil I - Satzungen oder sonstige ortsrechtliche Vorschriften

3. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung

der Stadt Altlandsberg

Artikel 1

Die Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Altlandsberg vom 17.12.2015, bekanntgegeben im
Amtsblatt der Stadt Altlandsberg Nr. 13 vom 23.12.2015, geändert durch die 1. Änderung der Geschäftsordnung der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Altlandsberg vom 23.06.2016, bekanntgegeben im Amtsblatt der Stadt Altlandsberg Nr.
08 vom 26.08.2016 sowie geändert durch die 2. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Altlandsberg vom 26.01.2017, bekanntgegeben im Amtsblatt der Stadt Altlandsberg Nr. 02 vom 22.02.2017 wird wie folgt
geändert:

Artikel 2

§ 23 (3) wird ersatzlos gestrichen.

Altlandsberg, den 27.02.2018

gez. Arno Jaeschke (Siegel)
Bürgermeister



Vorkaufssatzung der Stadt Altlandsberg

Über das besondere Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB

an bebauten und unbebauten Grundstücken im geplanten Entwicklungsbereich

westlich von Altlandsberg West

Die  Stadtverordnetenversammlung der Stadt Altlandsberg hat in ihrer Sitzung am 22.02.2018 gemäß 

– §3 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286) zuletzt
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]) und

– §25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl.
I S. 3634)

folgende Satzung beschlossen:

§1
Städtebauliche Maßnahmen

(1) Die Stadt Altlandsberg hat sich mit Beschluss der Stadtverordneten vom 28.09.2017 nach einem umfassenden Planungs-
und Beteiligungsprozess ein  Integriertes Stadtentwicklungskonzept gegeben. In diesem langfristigen Strategie- und
Koordinierungsinstrument hat sie Ziele festgelegt, die es durch Detailplanungen einerseits, andererseits aber auch durch ein
aktives kommunales Flächenmanagement zu sichern gilt.

(2) Der Bereich westlich von Altlandsberg West gehört zu den Gebieten, in denen die Stadt konkrete Entwicklungsabsichten
verfolgt. Im Bereich westlich von Altlandsberg West ist eine Erweiterung der Siedlungsentwicklung vorgesehen, die von
Maßnahmen zum Schutz und zur Erhaltung von Natur und Landschaft flankiert werden.

(3) Viele Grundstücke im benannten Gebiet befinden sich nicht im Eigentum der Stadt. Zur Sicherung einer städtebaulichen
Entwicklung im Sinne vorgenannter Ziele benötigt die Stadt Altlandsberg Zugriff auf die derzeit nicht in ihrem Eigentum
stehenden Flächen.

§2
Satzungsgebiet

(1) Die Fläche, in der die Stadt Altlandsberg das Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB an bebauten und unbebauten
Grundstücken ausüben kann, umfasst folgende Flächen in der Gemarkung Altlandsberg Flur 4 : Flurstücke 309, 312, 314,
315, 316, 317, 318, 319, 320, 321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 330, 332, 333, 334, 335, 336, 337, 338, 339, 340, 341, 342,
343, 344, 345, 346, 347, 348, 349, 350, 351, 352, 353, 354, 355, 356, 360, 361, 362, 386, 392, 396, 433, 462 teilw., 465 teilw.,
468 teilw., 471, 472, 473, 474, 475, 476, 477, 479, 513, 514, 538, 545, 590, 591, 592 und 593

(2) Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung ist auf einem Lageplan im Maßstab 1:5000 dargestellt, der als Anlage 1
Bestandteil der Satzung ist.

§  3
Besonders Vorkaufsrecht

(1) Der Stadt Altlandsberg steht in dem in § 2 genannten Satzungsgebiet zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen
Entwicklung ein besonderes Vorkaufsrecht an den gemäß § 2 näher bezeichneten unbebauten und bebauten Grundstücken
gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB zu.

(2) Die Eigentümer der unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden Grundstücke sind verpflichtet, der Stadt
Altlandsberg des Abschluss eines Kaufvertrages über ihr Grundstück unverzüglich anzuzeigen.

§ 4
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Altlandsberg, den 01.03.2018

gez. Arno Jaeschke
Bürgermeister

22. März 2018 Seite 2 des Amtsblattes der Stadt Altlandsberg Nr. 03 · 16. Jahrgang



22. März 2018 Seite 3 des Amtsblattes der Stadt Altlandsberg Nr. 03 · 16. Jahrgang

Teil II - Sonstige Bekanntmachungen

Einladung 

zur Mitgliederversammlung der Teiljagdgenossenschaft Gielsdorf am 27.04.2018

um 18.30 Uhr 

im „Gemeinderaum in Gielsdorf, An der Babe 4“

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes und Bekanntgabe der Beschlüsse für das 

Jagdjahr 2017/2018 
4. Bericht der Kassenwartin für das Jagdjahr 2017/2018
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2016/17
7. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2017/18
8. Haushaltsplan für das Jagdjahr 2018/2019
9. Wahl von 2 Kassenprüfer  für das Jagdjahr 2018/2019

10. Beschluss zur Auszahlung der Jagdpacht 
11. Satzungsänderung (Name „Jagdgenossenschaft“)
12. Verschiedenes 

gez. Jürgen Pohle                                                           Gielsdorf den 14.03.2018
Jagdvorsteher



Bekanntgabe des Ergebnisses der Abmarkung*) von Grenzen durch Offenlegung

Die Grenzen des Flurstücks 
Gemeinde: Altlandsberg Gemarkung: Bruchmühle
Flur: 3 Flurstück: 147, 150, 371, 373
Lagebezeichnung: Waldring 4

sind vermessen worden.

Im Grenztermin am 09.03.2018 hatten Sie Gelegenheit, sich über das Ergebnis über die vorgenommene Abmarkung unterrichten
zu lassen. Am Grenztermin haben Sie oder ein von Ihnen Bevollmächtigter jedoch nicht oder nicht bis zum Abschluss
teilgenommen. Gegebenenfalls hat im Grenztermin Ihr Vertreter seine Bevollmächtigung nicht ausreichend nachgewiesen.

Gemäß § 17 Abs. 1 und Abs. 2*) des Brandenburgischen Vermessungsgesetzes (BbgVermG) vom 27. Mai 2009 (GVBl. I
S. 166), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. April 2010 (GVBl. 2010 Nr. 17) gebe ich deshalb durch Offenlegung 
_   das Ergebnis der Grenzermittlung bekannt.
x   die vorgenommene Abmarkung bekannt.
Einwendungen gegen die Abmarkung

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorgenommene Abmarkung/en*) können Sie innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Widerspruch
erheben. Der Widerspruch ist beim ÖbVI Udo Kracke, Klosterstraße 21, 15345 Altlandsberg schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Die Offenlegung des Ergebnisses der Abmarkung erfolgt bei:
ÖbVI Udo Kracke, Klosterstraße 21, 15345 Altlandsberg (Ort der Offenlegung)
in der Zeit vom 16.04.2018 bis 16.05.2018

Mit freundlichen Grüßen
Kracke, ÖbVI
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Ende des amtlichen Teils
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